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Kreisliga Herren Nord

TV Gut Heil Spaden II : TSV Imsum 
Samstag, 18.02.2023, 16:00 Uhr

Für den TV Gut Heil Spaden II geht die Siegesstraße weiter

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler des TV Gut Heil Spaden II am
Samstagnachmittag in den Armen: Steencken / Steencken hatten gerade ihr Doppel gewonnen und
nach rund 4 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:7-Endstand (34:28 Sätze) in der
Kreisliga Herren Nord Partie gegen den TSV Imsum gesorgt. Eine überzeugende Leistung zeigten
an diesem Tag Steencken und Steencken, die in ihren Spielen souverän agierten und ungeschlagen
blieben.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Steencken / Steencken besiegelten mit einem 11:6, 13:15, 11:9, 11:7 gegen Murck /
Sperling den ersten Punkt für ihr Team. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die
Gäste, so dass Stemmermann / Hauff über die 1:3-Niederlage gegen Hübner / Oestmann
hinweggetröstet werden mussten. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste,
so dass Arendt / Harms über die 1:3-Niederlage gegen Martens / Rasch hinweggetröstet werden
mussten. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte wiederum Luis Steencken bei
seinem Sieg in drei Sätzen gegen Jens Hübner. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel
gegen Michael Murck zunächst nicht gut aus, so gewann Martin Steencken im Anschluss die
Folgesätze und damit die gesamte Partie. Dann ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das
mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Das Einzel zwischen Jan Stemmermann und Harald
Oestmann, welches vor der Begegnung bereits als umkämpft eingeschätzt wurde, endete indessen
mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit
nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Ein Satz reichte
nicht, weshalb Michael Arendt das Spiel gegen Thomas Sperling, letztendlich nicht überraschend mit
1:3 verlor. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt
3:4. Beim nachfolgenden 11:5, 11:7, 11:4 gegen Joachim Rasch fand Luca Harms von Anfang an
die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Nach gewonnenem ersten Satz gab am Nachbartisch Jan-
Owe Hauff das Spiel gegen Andreas Martens noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Luis Steencken hatte am
Nachbartisch gegen Michael Murck beim 11:7, 11:8, 11:9 keine Schwierigkeiten. Mit diesem Sieg
verbesserte Steencken seine Bilanz auf 8:0 in dieser Saison. Einen eher schnellen Punkt für seine
Mannschaft holte Martin Steencken beim 3:0 gegen Jens Hübner. Das war ein souveräner Sieg. Auf
Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 15:8 (Steencken)
und 10:15 (Hübner). Jan Stemmermann bezwang Thomas Sperling in einem sehr ausgeglichenen
Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Durch diesen Sieg liegt die bisherige
Saison-Bilanz von Stemmermann nun bei 9:4. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte
ein 7:5. Ohne Satzgewinn für Michael Arendt verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Harald
Oestmann. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Arendt nun bei 3:5,
während Oestmann bislang 19 Siege und 2 Niederlagen zu verzeichnen hat. Zwar brachte Andreas
Martens Luca Harms phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Luca Harms mit 3:1
durch. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg.
Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 12:5 für Harms und 8:3 für Martens seit
Beginn der aktuellen Spielzeit. Chancenlos war hingegen Jan-Owe Hauff gegen Joachim Rasch
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nicht, aber mehr als ein 9:11, 6:11, 11:4, 11:13 sprang nicht heraus. 3:13 (Hauff) bzw. 10:8 (Rasch)
lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage
dieses Matches. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber.
Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Schlagabtausches im entscheidenden
Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Fast verloren schien das Spiel von Steencken /
Steencken gegen Hübner / Oestmann, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatten Steencken /
Steencken jedoch die richtige Taktik gefunden und siegten im Entscheidungssatz. Ein insgesamt
knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TV Gut Heil Spaden II am 24.02.2023 gegen den MTV
Lüdingworth möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
10.03.2023 gegen den MTV Lüdingworth versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TV Gut Heil Spaden II

Doppel: Steencken / Steencken 2:0, Stemmermann / Hauff 0:1, Arendt / Harms 0:1 
Einzel: L. Steencken 2:0, M. Steencken 2:0, J. Stemmermann 1:1, M. Arendt 0:2, L. Harms 2:0, J.
Hauff 0:2 

 TSV Imsum
Doppel: Hübner / Oestmann 1:1, Murck / Sperling 0:1, Martens / Rasch 1:0 
Einzel: M. Murck 0:2, J. Hübner 0:2, T. Sperling 1:1, H. Oestmann 2:0, A. Martens 1:1, J. Rasch 1:1


